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Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

MMaarrccoo  SSiieessiinngg
Verbandsvorsitzender

Bürgermeister, Eschelbronn

MMaaiikk  BBrraannddtt
Stellv. Verbandsvorsitzender
Bürgermeister, Meckesheim

EEddggaarr  KKnneecchhtt
Bürgermeister, Lobbach

JJoohhnn  EEhhrreett
Bürgermeister, Mauer

WWeerrnneerr  BBrraauunn
Bürgermeister, Spechbach

MMaarrcceell  GGeennggeennbbaacchheerr
Ortsvorsteher, Mönchzell

DDiiee  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr,,  GGeemmeeiinnddeerräättiinnnneenn  uunndd  GGeemmeeiinnddeerräättee,,

MMiittaarrbbeeiitteerriinnnneenn  uunndd  MMiittaarrbbeeiitteerr  

ddeerr  GGeemmeeiinnddeenn  iimm  GGVVVV  EEllsseennzzttaall

wwüünnsscchheenn  aalllleenn  EEiinnwwoohhnneerriinnnneenn  uunndd  EEiinnwwoohhnneerrnn

eeiinn  ggeesseeggnneetteess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt  

uunndd  eeiinn  ggeessuunnddeess,,  ggllüücckklliicchheess  uunndd  ffrriieeddlliicchheess  JJaahhrr  22002233..

WWeeiihhnnaacchhtteenn
Noch einmal ein Weihnachtsfest,

immer kleiner wird der Rest,
aber nehm ich so die Summe,

alles Grade, alles Krumme,
alles Falsche, alles Rechte,

alles Gute, alles Schlechte –
rechnet sich aus all dem Braus
doch ein richtig Leben heraus.
Und dies können ist das Beste

Wohl bei diesem Weihnachtsfeste.
(Theodor Fontane)
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GVV Elsenztal
Stellenausschreibung

Der Gemeindeverwaltungsverband liegt im Rhein-Neckar-Kreis und 
setzt sich aus 5 Gemeinden zusammen. Diese sind die Gemeinden 
Eschelbronn, Lobbach, Mauer, Meckesheim und Spechbach. Der Ge-
meindeverwaltungsverband sucht für die Gemeinden Eschelbronn, 
Lobbach, Meckesheim und Spechbach zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen:

Mitarbeiter (m/w/d)  
für den Gemeindevollzugsdienst

Ihr mögliches Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die 
folgenden Bereiche:
• Überwachung des ruhenden Verkehrs, der Grünanlagen, Flur-

stücke 
• Ordnungspräsenz auf öffentlichen Straßen, Plätzen und Anlagen
• Überwachung der Einhaltung von gesetzlichen und kommunalen 

Vorschriften und Verordnungen in allen Ortslagen
• Durchführung von Ermittlungstätigkeiten
• Zusammenarbeit mit den Bürgermeisterämtern der einzelnen Ge-

meinden
• Änderungen im Aufgabenzuschnitt behalten wir uns vor. Die Ar-

beit findet größtenteils bei allen Witterungsverhältnissen in Diest-
kleidung (Uniform) im Außendienst statt.

Das erwarten wir:
• idealerweise abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungs-

fachangestellter oder vergleichbar mit entsprechenden Erfah-
rungen / Qualifikationen auf dem Gebiet des gemeindlichen 
Vollzugsdienstes oder freiwilligen Polizeidienstes

• gesundheitliche Eignung für den Außendienst
• Praktische Berufserfahrung im Bereich des Gemeindevoll-

zugsdienstes sowie Kenntnisse der einschlägigen Rechts-
grundlagen sind von Vorteil

• Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit und Teamfähigkeit
• Führerschein der Klasse B sowie sicherer Umgang mit EDV-

Anwendungen
• einwandfreies behördliches Führungszeugnis
• Bereitschaft auch an Wochenenden, Feiertagen und außer-

halb der normalen Arbeitszeit zu arbeiten
• freundliches, sicheres und korrektes Auftreten

Wir bieten Ihnen: 
• eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit hoher 

Selbständigkeit ein kollegiales Arbeitsumfeld
• eine leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarifvertrag 

für den öffentlichen Dienst
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie eine 

Jahressonderzahlung und eine betriebliche Altersvorsorge 
sowie eine leistungsgerechte Eingruppierung nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst

Bereit für die neue Herausforderung? Dann schicken Sie uns Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte an: perso-
nalamt@eschelbronn.de oder an: Gemeinde Eschelbronn, Bahn-
hofstraße 1, 74927 Eschelbronn bis zum 08. Januar 2023 richten. 
Wir bitten um Verständnis, dass eingegangene Bewerbungsun-
terlagen nicht zurückgesandt werden. Für Fragen und weitere 
Auskünfte steht Ihnen Verbandsvorsitzender, Herr Bürgermeister 
Marco Siesing, Tel. 06226/9509-0 gerne zur Verfügung. 

Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Blutspende
Freitag, 30.12.2022 | 14:00 bis 19:30 Uhr
Auwiesenhalle | Schulstraße 19 | 74909 Meckesheim

Weihnachts

Frauenchor Cantemus 2003 
Mauer e.V. 

   22.Dezember 2022
Katholische Kirche Mauer

         Beginn 19:30Uhr        

MusikalischeLeitung:ThomasReiß   
Klavier: Eric Grunwald

Eintritt frei - Über eine Spende freuen wir uns

Zünd ein Licht 
für dich an

Konzert 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29
01 52-55 28 38 06

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6699 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 06226/9934077
Andrea Haasemann 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 16.12. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Samstag, 17.12. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Sonntag, 18.12. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Montag, 19.12. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Dienstag, 20.12. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41

Mittwoch, 21.12. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Donnerstag, 22.12. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent

Stellenausschreibung
Der Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für seine Kläranlage in Meckesheim 
unbefristet und in Vollzeit einen

Elektroniker (m/w/d) Betriebstechnik
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Betriebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen  

des Abwasserbetriebs
• Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Maschinen,  

Apparate und Anlagen
• Instandhaltungsarbeiten an elektrischen Anlagen
• Ermittlung von Störungsursachen und Durchführung  

von Fehleranalysen
• Auflistung und Beschaffung der notwendigen Ersatz-  

und Verschleißteile
• Bereitschaftsdienst
• Mitarbeit bei sonstigen Arbeiten des klärtechnischen  

Betriebs

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir 
uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n -Mitarbeiter/-in (m/w/d) mit einer 

abgeschlossenen Berufsausbildung
• als Elektroniker/-in (m/w/d) der Fachrichtung  

Betriebstechnik oder eine vergleichbare Qualifikation.
• Der Besitz des Führerscheines der Klasse B ist  

erforderlich.
• Bereitschaft zur Weiterqualifikation in der  

Abwassertechnik
• Einen sicheren Umgang mit den gängigen MS  

Office-Programmen setzen wir voraus.
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und selbständiges Arbeiten
• Übernahme von wechselnden Bereitschafts- und 

Wochenenddiensten

Was bieten wir Ihnen?
• Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz in einer Region mit 

hohem Freizeit- und Erholungswert.
• Ein vielseitiges und attraktives Arbeitsfeld in dem Sie 

einen wichtigen Beitrag zum Gemeinwohl leisten.
• Eine leistungsgerechte Bezahlung auf der Grundlage des 

Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD) bis EG 8.
• Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen 

Sozialleistungen, insbesondere ZVKBetriebsrente.

Konnten wir Ihr Interesse wecken?
Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen. Bewerbungen bitte an das Bürgermeister-
amt Meckesheim, Friedrichstr. 10, 74909 Meckesheim, gerne 
auch per Mail als zusammenhängende Datei (max. 8 MB) an 
post@meckesheim.de.

Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ih-
nen gerne der technische Leiter der Kläranlage Herr Löwen-
stein unter der Telefonnummer 06226 9911-88.

Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen unser 
Geschäftsführer Herr Stricker unter der Telefonnummer 06226 
9200-41 gerne zur Verfügung.

 

 

WWiirr  wwüünnsscchheenn  
ffrrööhhlliicchhee  
WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  
eeiinn  ggllüücckklliicchheess,,  
ggeesseeggnneetteess  nneeuueess  
JJaahhrr..  
 

DDeerr  AAuuffssiicchhttssrraatt,,    
ddiiee  GGeesscchhääffttssffüühhrruunngg    

uunndd  ddaass  TTeeaamm  ddeerr  
KKiirrcchhlliicchheenn  SSoozziiaallssttaattiioonn  EEllsseennzzttaall  ee..VV..  

Bereitschaft der  
Apotheken (Fortsetzung):

Freitag, 23.12. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Samstag, 24.12. Itter-Apotheke, Itterstraße 8 
 Eberbach, Tel. 06271/75 76
Sonntag, 25.12. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Montag, 26.12. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Dienstag, 27.12. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Mittwoch, 28.12. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Donnerstag, 29.12. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Freitag, 30.12. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Samstag, 31.12. Apotheke in den Brunnenwiesen, In den Brun- 
 nenwiesen, Bammental, Tel. 0 62 23/4 94 31

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Zum Zeitpunkt der Druckdatenerstellung waren leider die Apo-
thekennotdienstpläne für das Jahr 2023 noch nicht verfügbar. 

Falls Sie im besagten Zeitraum einen Notfall haben,  
informieren Sie sich bitte unter folgenden Telefonnummern  

oder Internet-Adressen:
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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: 
Umweltfröhliche Festtage – Weihnachtsbeleuchtung
Die ersten Weihnachtsmärkte sind bereits geöffnet und die weih-
nachtliche Deko wird teils ausgepackt. Insbesondere in der Weih-
nachtszeit haben Lichter auch einen sozialen und emotionalen Ef-
fekt! Es ist wichtig – nicht nur vor dem Hintergrund der Energiekrise 
– nachhaltig zu handeln und noch stärker auf Einsparpotenziale zu 
achten: „Jede Kilowattstunde zählt“. Mittlerweile gibt es diverse 
Möglichkeiten, um ökologisch unbedenklich zu feiern. 
Mit einigen Energiespartipps können Sie den Stromverbrauch senken 
und den ökologischen Fußabdruck solcher Lichtorgien reduzieren. 

Auf LED (Licht emittierende Dioden) umsteigen. LED-Lampen 
halten nicht nur wesentlich länger, sie verbrauchen auch bis zu 90 
Prozent weniger Strom als herkömmliche Lichterketten, die Mehr-
kosten amortisieren sich sehr schnell und ein warmer gelber Farb-
ton gibt ein gemütliches Licht. Als Außenbeleuchtung eignen sich 
solarbetriebene LED-Lichterketten.
Noch effizienter sind Lampen, die gar nicht brennen - am besten 
ist es also, auf elektrische Weihnachtsbeleuchtung zu verzichten! 
Eine schöne Kerze in einer Laterne strahlt mehr Weihnachtsruhe aus 
als hektisch blinkende Lichter. 

Mit Maß beleuchten. Generell werden Beleuchtungen viel zu früh 
eingeschaltet. Einprägsamer ist doch, wenn sie bewusst am Abend 
für einige Stunden brennen, und zwei, drei leuchtende Sterne am 
Fenster sorgen für eine viel weihnachtlichere Stimmung. Beim Ver-
lassen der Wohnung oder vor dem Schlafengehen gilt: Der Letzte 
macht die Lichterketten aus. Nutzen sie am besten eine Zeitschalt-
uhr, die das Ein- und Ausschalten für Sie übernimmt. 

Zu echtem Ökostrom wechseln. Möchten Sie vor allem die CO2-
Emissionen für die Weihnachtsbeleuchtung senken, sollten Sie 
Ökostrom nutzen. 

Keine batteriebetriebenen Lichterketten: Denn Batterien landen 
früher oder später im Müll. Viele Tonnen Cadmium gelangen jedes 
Jahr unkontrolliert in die Umwelt, weil Batterien nicht fachgerecht 
entsorgt werden. 

Nacht- und Winterschlaf nicht stören. Helle, strahlende Weih-
nachtsbeleuchtung im Garten lässt nicht nur die Nachbarn nachts 
schlecht schlafen, sondern auch Tiere. Diese brauchen gerade in 
der kalten Jahreszeit ihre gesamte Energie, um zu überleben. Stö-
rende Lichtquellen können sich für Tiere verwirrend auswirken. 
Auch deshalb ist es besonders wichtig, die Beleuchtung zumin-
dest in der Nacht abzuschalten.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Letzte Corona-Impfungen im Impfstützpunkt 
Rhein-Neckar am 30. Dezember / Auch die 
Standorte Eberbach und Sinsheim werden 
geschlossen / Zudem stellt die Corona-Hotline 
nach fast drei Jahren ihren Betrieb ein
Im Rhein-Neckar-Kreis finden am Freitag, 30. Dezember, die letzten 
Corona-Impfungen unter der Regie des Landratsamts statt, teilt die 
dortige Koordinierungsstelle Testen und Impfen mit. Zudem ist an 
dem Tag letztmals die Corona-Hotline des auch für die Stadt Heidel-
berg zuständigen Gesundheitsamtes geschaltet. 

Das Land Baden-Württemberg hat bekanntlich kürzlich mitgeteilt, 
die Impfkonzeption dahingehend anzupassen, dass die Corona-
Impfungen ab 1. Januar 2023 von der Regelstruktur übernommen 
und durch Arztpraxen und Apotheken durchgeführt werden sollen. 

Die aktuell rückläufige Impfnachfrage rechtfertige eine Weiterfinan-
zierung der Impfinfrastruktur durch das Land nicht mehr. Demnach 
wird der Betrieb der mobilen und stationären Impfeinheiten, die der 
Rhein-Neckar-Kreis im Auftrag des Landes organisiert und koordi-
niert hat, zum 31. Dezember 2022 eingestellt. 

In diesem Zuge werden auch die Impfstützpunkte in Eberbach, 
Sinsheim und Heidelberg (PHV) zum Ende dieses Jahres geschlos-
sen; der letzte Impftag im Kreis ist der 30. Dezember 2022. An die-
sem Tag werden gleichfalls die mobilen Impfteams des Kreises letzt-
malig im Einsatz sein.

„Wir stehen selbstverständlich hinter der Entscheidung des Landes, 
zumal auch in unseren Impfstützpunkten die Nachfrage in den ver-
gangenen Wochen überschaubar war. Ich bedanke mich bei allen 
beteiligten Kommunen für die tatkräftige Unterstützung – sei es bei 
der Akquise von Räumlichkeiten für Impfstützpunkte und mobile 
Impfaktionen oder auch bei der Koordinierung und Ausführung von 
mobilen Einsätzen – sehr herzlich“, sagt Doreen Kuss, Dezernentin 
für Ordnung und Gesundheit im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. 
Schon seit Wochen sinkt die Zahl der durch das Landratsamt orga-
nisierten Impfungen kontinuierlich:

KW 44:  684
KW 45:  541
KW 46:  427
KW 47:  421
KW 48:  292

Eine sinkende Nachfrage verzeichnet zudem in den vergangenen 
Wochen die Corona-Hotline des Gesundheitsamtes, die außerdem 
fast nur noch für Rückfragen zur Corona-Impfung genutzt wird. Aus 
diesem Grund wird der Hotline-Betrieb ebenfalls zum 30. Dezember 
eingestellt. Unter der Rufnummer 06221 522-1881 steht ab dem 1. 
Januar 2023 der sogenannte CovBot – ein digitaler Sprachassistent 
– weiterhin für allgemeine Fragen zum Coronavirus zur Verfügung. 

Wichtig ist dem Gesundheitsamt folgender Hinweis: Das Ende der 
Corona-Pandemie ist noch nicht erreicht. „Wir können zwar ein biss-
chen aufatmen, aber noch nicht sagen „Jetzt ist alles vorbei – wir 
sind durch“, sagt Dr. Anne Kühn, stellv. Leiterin des Gesundheits-
amts. Auch jetzt noch könne das Gesundheitssystem durch Coro-
na-Infektionen stark belastet werden, daher sollten weiterhin alle 
Möglichkeiten zur Vermeidung einer Infektion beispielsweise durch 
Masketragen und Wahrnehmung der Impfangebote genutzt wer-
den, so die Medizinerin.

INFO: Bis zur Einstellung des Betriebs können weiterhin Termine in 
den Impfstützpunkten Heidelberg (PHV), Sinsheim und Eberbach 
unter der Adresse https://c19.rhein-neckar-kreis.de/impftermin bzw. 
über die Hotline 06221 522-1881 gebucht werden.

Das neue Verpackungsgesetz - hin zu mehr 
Umweltschutz
Was ändert sich im Einzelnen
Das Verpackungsgesetz soll im Grunde genommen die Auswirkun-
gen von Verpackungsabfällen auf die Umwelt vermeiden oder ver-
ringern und wendet sich an Betriebe, vorwiegend Gastronomiebe-
triebe die ihre Produkte in Einwegkunststofflebensmittelverpackun-
gen oder Einweggetränkebechern anbieten. Aber auch für den 
Kunden ergeben sich dadurch neue Möglichkeiten, so das Amt für 
Gewerbeaufsicht und Umweltschutz im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis.

Denn die neuen gesetzlichen Vorgaben fordern nun, gestaffelt nach 
Betriebsgröße, dass ab 1. Januar 2023 alternativ auch Mehrwegver-
packungen angeboten werden oder die Kundin oder der Kunde 
selbst ein entsprechendes Behältnis mitbringen kann, natürlich 
unter Beachtung der jeweiligen Hygienevorschriften. Betriebe müs-
sen ihre Kundinnen und Kunden über diese Möglichkeit informieren.

Für Betriebe mit nicht mehr als fünf Beschäftigten und einer Ver-
kaufsfläche kleiner 80 m² gilt, dass alternativ zu den Mehrwegver-
packungen vom Kunden mitgebrachte Gefäße befüllt werden kön-
nen. Gleiches gilt für Verkaufsautomaten. Verkaufsautomaten in 
Betrieben, z.B. in Betriebskantinen, sind vom den Regelungen der 
neuen gesetzlichen Vorgaben ganz ausgenommen.

Weitere Details gibt es unter 
www.rhein-neckar-kreis.de/gewerbeaufsicht.
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„Blau + Gelb = Grün“ - Der Rhein-Neckar-Kreis 
als erster Partner im Pavillon der Region auf 
der BUGA 23
Der Rhein-Neckar-Kreis wird von Montag, 8. Mai bis Sonntag, 14. 
Mai 2023 als erster offizieller Partner der Metropolregion Rhein-Ne-
ckar im Pavillon der Region auf der BUGA23 in Mannheim vertreten 
sein. Im Pavillon der Region sind unterschiedliche Aussteller vor Ort. 
Der Holzpavillon war bereits auf der BUGA in Heilbronn im Einsatz 
und wird auf dem Spinelli-Gelände in Mannheim wiederaufgebaut.
Unter dem Motto „Blau + Gelb = Grün“ präsentiert sich der Rhein-
Neckar-Kreis mit den Themen Natur und Umwelt, Tourismus, Er-
nährung, grüne Energie und Nachhaltigkeit. Neben einem Klima-
schutztalk mit dem Titel „Ausbau Erneuerbare Energien – Notwen-
digkeit des Umbaus der Energiestrategie“ wird es einen Vor-trag zu 
„Neuen Formen des Tourismus – Trekking-Odenwald“ sowie zum 
Thema „Wald im Klimawandel“ geben. Außerdem erwarten das Pu-
blikum einige spannende Kurzvorträge, die sowohl Jung als auch 
Alt begeistern und zur ein oder anderen neuen Idee hinsichtlich 
regionaler Tourismusaktivitäten anregen können.

An den einzelnen Wochentagen werden jeweils unterschiedliche 
Themen im Vordergrund stehen. So werden u.a. heimische Hülsen-
früchte vorgestellt, RadGuides informieren über die Radtourange-
bote im Rhein-Neckar-Kreis und es besteht die Möglichkeit, die in-
teressante Welt der Magerwiesen zu entdecken. Ein Gewinnspiel 
und verschiedene Mitmachaktionen, wie der Bau eines Insekten-
hotels, runden das Angebot ab und machen es für die Besucherin-
nen und Besucher zu einem interessanten und unvergleichlichen 
Erlebnis.

Weitere Informationen gibt es unter 
www.rhein-neckar-kreis.de/buga 

Termine & Veranstaltungen 

Blutspenden während der Weihnachtsfeiertage 
und rund um den Jahreswechsel dringend benötigt 
Das DRK bittet dringend vor Weihnachten und zum Jahreswechsel 
zur Blutspende. Als Dankeschön erhalten Spender:innen eine ex-
klusive DRK-Trinkflasche aus Glas.
Blut wird jeden Tag für Unfälle, Operationen und akute Erkrankun-
gen dringend benötigt, auch während Weihnachten und dem Jah-
reswechsel. Zur lebensnotwendigen Versorgung der Patienten sind 
allein in Hessen und Baden-Württemberg täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven erforderlich. Das DRK bittet daher dringend um Ihre 
Blutspende am: 
Wann?  Freitag, den 30.12.2022 von 14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Wo? Auwiesenhalle | Schulstr. 19 | 74909 Meckesheim
Bitte beachten Sie, die Blutspende ist zu Ihrem Schutz nur mit einer 
vorherigen Terminreservierung unter www.blutspende.de/termine 
möglich.
Blut spenden, Leben retten und eine DRK-Trinkflasche mit nach 
Haus nehmen!

Als Dankeschön erhält jede/r Blutspender/in im Zeitraum vom 
19.12.2022 bis 07.01.2023 eine exklusive DRK-Trinkflasche aus 
Glas.

Weitere Termine in Ihrer Umgebung, eventuelle Änderungen, aktu-
elle Maßnahmen und Informationen rund um die Blutspende in Zei-
ten von Corona erhalten Sie telefonisch unter 0811-1194911oder im 
Internet unter www.blutspende.de

Vokalensembles Sinsheim e.V.
Kartenvorverkauf für „The Peacemakers“  
von Karl Jenkins hat begonnen
Vielleicht eine schöne Geschenkidee, auch wenn die Aufführung 
noch eine Weile hin ist!

Manch einer erinnert sich vielleicht noch an „The Armed Man“, das 
andere bekannte Stück von Karl Jenkins, welches das Vokalensem-
ble Sinsheim unter der Leitung von Erwin Schaffer vor längerer Zeit 
auch in Meckesheim aufgeführt hatte.

„The Peacemakers“ hat ebenfalls jenen ganz besonderen Klang 
zwischen Klassik, Pop und etwas Folklore, der den Zuhörer sofort 
in seinen Bann zieht; eine gewaltige Musik mit Chören und Orches-
ter. Jenkins verarbeitet darin in vielfältiger musikalischer Weise Wor-
te bekannter und weniger bekannter Persönlichkeiten, die, jeder auf 
seine Art, Friedensmacher waren bzw. sind. 

Es spielt das Heidelberger Kantatenorchester.

Aufführungen sind jeweils um 19 Uhr am 16.4.2023 in der Dr.-Sieber-
Halle in Sinsheim sowie am 22.4.2023 in der kath. Kirche in Meckes-
heim. Karten im VVK gibt es zu 20 Euro bei den Buchhandlungen 
Bücherland und Doll in Sinsheim, der Tourist-Info Sinsheim sowie 
der Marktscheune in Meckesheim.

Sonstiges
Verkehrsforum 2000
Neues Fahrplankonzept im Elsenztal
25 Minuten schneller von Eppingen und dem oberen Elsenztal 
nach Mannheim, exakter Stundentakt der Stadtbahn zwischen 
Sinsheim und Heilbronn, zusätzliche S-Bahn-Sprinter im unteren 
Elsenztal, sicherere Umsteigezeiten zwischen Stadtbahn und S-
Bahn, neuer Regionalexpress-Systemhalt Sinsheim Museum/
Arena – das sind die wesentlichen Vorzüge des am Sonntag in Kraft 
getretenen Fahrplans im Elsenztal. 

Aufgrund des neuen Fahrplankonzepts auf der Kraichgaubahn 
Karlsruhe – Heilbronn, wo die bisherigen Eilzüge zur halben Stunde 
durch einen Regionalexpressknoten zur vollen Stunde in Eppingen 
ersetzt wurden, musste die S 5 angepasst werden, um weiterhin 
attraktive Anschlüsse zu ermöglichen. Das Verkehrsforum 2000 und 
die Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg entwickelten da-
für ein neues Fahrplankonzept für das Elsenztal. Kernpunkt ist die 
Verschiebung der S5 um 30 Minuten. Statt zur Minute 08 ab Sins-
heim Hbf fährt die S 5 nun zur Minute 38 nach Eppingen. Die Rück-
fahrt erfolgt statt zur Minute 41 jetzt zur Minute 11. Um eine Kollision 
mit den bisher schon zu diesen Zeiten fahrenden Regionalexpress-
zügen Heilbronn – Mannheim zu verhindern, lassen diese die S-
Bahnen in Sinsheim Museum/Arena passieren. Die dafür notwendi-
ge Zeit wird zugleich für einen neuen Systemhalt der Regionalex-
presszüge genutzt. Damit sind nicht nur das Sinsheimer 
Industriegebiet und die touristischen Attraktionen um diese Station 
zukünftig an den schnellen Regionalexpress (RE) angebunden, 
sondern es erübrigen sich auch die bisher üblichen Fahrplanände-
rungen bei Fußballspielen, weil die RE nun planmäßig halten. Eine 
Kollision der S 5 mit den stündlich abwechselnd zu den Regional-
expresszügen verkehrenden Stadtbahnen Heilbronn – Sinsheim 
wird durch deren halbstündige Verschiebung verhindert. Zusam-
men mit den Stadtbahnen, die bisher in Bad Rappenau die Regio-
nalexpresszüge überholen lassen mussten, konnte die Albtal-Ver-
kehrs-Gesellschaft (AVG) zwischen Sinsheim und Heilbronn einen 
nun exakten Stundentakt der Stadtbahnen ohne große Aufent-
halte konstruieren. Die gewonnene Zeit steht nun in Sinsheim für 
deutlich entspanntere Anschlüsse zwischen Stadt- und S-Bahn 
zur Verfügung, nachdem die Reisenden bisher immer bangen 
mussten, ob sie ihren Anschlusszug erreichen.

Eine neue Umsteigemöglichkeit gibt es für die Reisenden von Ep-
pingen, Richen, Ittlingen, Reihen und Steinsfurt nach Meckesheim, 
Neckargemünd, Heidelberg und Mannheim. Durch die halbstündige 
Verschiebung der S 5 können sie nun auf den Regionalexpress um-
steigen. Alle zwei Stunden ist dies in Sinsheim möglich. In den Zwi-
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schenstunden fährt montags bis freitags auf Vorschlag von DB Re-
gio Mitte die S 5 ohne den bisherigen langen Aufenthalt in Sins-
heim Hbf als S-Bahn-Sprinter weiter nach Neckargemünd oder 
sogar Heidelberg Hbf. In beiden Fällen kann auf den Regionalex-
press durch das Neckartal umgestiegen werden. Damit verkürzt 
sich die Fahrzeit vom oberen Elsenztal nach Mannheim ganztags 
um sage und schreibe 25 Minuten!

In Gegenrichtung fahren die S-Bahn-Sprinter von Heidelberg bzw. 
Neckargemünd in den Nachmittagsstunden vor allem für Schüler 
und Berufstätige ab Hoffenheim mit allen Halten bis Bad Rappenau, 
das damit etwa alle halbe Stunde erreicht wird.
Verkehrsforum2000@gmx.de
Wir machen „Betroffene zu Beteiligten“!

palliNEO – Palliative Care Team geht am 
1.1.2023 in Lobbach an den Start
Die Bürgermeister-Stellvertreter Ludwig Christ und Jörg Bürger-
meister begrüßten am vergangenen Samstag die neu gegründete 
palliNEO GmbH in den Geschäftsräumen des Dienstleistungszen-
trums Lobbach.

Bürgermeister-Stellvertreter Ludwig Christ und Jörg Bürgermeister übergeben einen 
Blumenstrauß an die Gründer Elisabeth Knecht und Markus Emmert

Für den Gewerberaum im Untergeschoss gab es beim Bau und vor 
Beginn der Corona-Krise Ideen, die allerdings zu keinem Ergebnis 
geführt haben. Das nun Anfang des Jahres von den Gründern der 
pallineo GmbH vorgestellte Konzept hat den Gemeinderat über-
zeugt, sodass ein Gewerberaummietvertrag abgeschlossen wurde. 
Mit dem Angebot der palliNEO GmbH wird in unserer Region eine 
Lücke in der Versorgung von schwerstkranken Menschen geschlos-
sen. Damit ist auch eines der Ziele, ein Verwaltungs- und Dienst-
leistungszentrum zu etablieren, erreicht.

Dem ebenfalls neugegründeten Förderverein palliNEO e.V. mit Sitz 
in Lobbach wünschten die beiden Bürgermeister-Stellvertreter 
schon heute ebenfalls viel Erfolg.

Am 1.1.2023 geht die „Spezialisierte ambulante Palliativversorgung 
– palliNEO GmbH“ an den Start.

Das Ziel der spezialisierten ambulanten Palliativversorgung (SAPV) 
ist, die Lebensqualität und Selbstbestimmung schwerstkranker 
Menschen zu erhalten, zu fördern und, wenn möglich, zu verbes-
sern. Es soll ein menschenwürdiges Leben in vertrauter Umgebung 
bis zum Tod ermöglicht werden. 

Das Palliative-Care-Team (PCT) palliNEO versorgt Menschen in 
ihrem gewohnten häuslichen Umfeld, in stationären Pflege- und Be-
hinderteneinrichtungen und in Hospizen. Wenn Heilung der Erkran-
kung nicht mehr möglich ist, steht die Linderung der Symptomlast 
und eine Verringerung des Leidens im Vordergrund. Das PCT palli-
NEO ergänzt das bestehende Versorgungsangebot der Arztpraxen, 
Kliniken und ambulanten Pflegediensten.

Als Geschäftsführerin informierte Elisabeth Knecht über die Ziele der 
palliNEO GmbH:

„Unserer Meinung nach sollte im Mittelpunkt der Tätigkeit der Palliativ 
Care Teams der Mensch stehen! Diesem Ziel der SAPV sollen andere 
Aspekte, insbesondere die Wirtschaftlichkeit, untergeordnet sein. 

Was wollen wir anders und besser machen?
Anders bedeutet, dass wir im Team neben der allgemeinen Schul-
medizin Wert auf Zeit für den Patienten und auch alternative Metho-
den z.B. Aromapflege zur Linderung der Symptomlast legen. Wo 
möglich ist auch der Einsatz von unseren 2 Therapiehunden Una und 
Rita angedacht.

Aufgrund unserer langjährigen Erfahrung in der SAPV war bekannt, 
dass insbesondere die Randzonen im östlichen Rhein-Neckar-Kreis, 
westlichen Neckar-Odenwald-Kreis und Teilen des Kreises Heil-
bronn weniger gut mit Palliative-Care-Teams versorgt sind.

Deshalb wurde, in enger Absprache mit der AOK BW, auch das 
künftige Versorgungsgebiet in diese Region gelegt.“

Die Herren Akamphuber und Ernst von der AOK übergeben den Vertrag an die 
beiden Gesellschafter Elisabeth Knecht und Markus Emmert.

Die AOK Baden-Württemberg führt vertretend für die Krankenkassen 
die Verhandlungen mit den SAPV-Teams und ist für die Genehmi-
gung der Dienste im Land zuständig. 

Kooperationen
Neben engen Kontakten zu den benachbarten SAPV-Teams gibt 
es Kooperationen mit der Sozialstation Elsenztal, dem ambulan-
ten Hospizdienst Elsenztal sowie mit Alten- und Pflegeheimen der 
Region.

Förderverein palliNEO e.V.
Neu gegründet wurde auch ein eingetragener, gemeinnütziger För-
derverein, der sich als Ziele gesetzt hat:

Förderung von SAPV-Teams mit Material für Aromatherapie, Aus-
bildung und Einsatz von Therapiehunden, Förderung der Aus- und 
Fortbildung, Förderung weiterer Berufsgruppen wie Psychothera-
peuten und Psycho-Onkologen, Hilfe für bedürftige Patienten in Not-
lagen sowie Förderung der Öffentlichkeitsarbeit, um über die viel-
fältigen palliativmedizinischen Hilfsangebote zu informieren.

Weitere Informationen zum SPAV-Team palliNEO GmbH und zum 
Förderverein unter: www.pallineo.de 

VdK-Schließtage an Weihnach-
ten und zwischen den Jahren
„Zwischen den Jahren zur Ruhe kommen“, 

heißt es demnächst auch beim Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg und seinen Einrichtungen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Die 
Stuttgarter Landesgeschäftsstelle, die Bezirksgeschäftsstellen in 
Freiburg, Heidelberg und Tübingen, die 35 VdK-Beratungsstellen 
und die VdK Service GmbH Baden-Württemberg samt „VdK Reisen“ 
in Stuttgart sind zu diesen Zeiten geschlossen: von Heiligabend, 24. 
Dezember 2022, bis einschließlich Neujahr, 1. Januar 2023. Die Ge-
schäftsstellen öffnen in der Regel wieder am Montag, 2. Januar. Die 



Nummer 50 • 16. Dezember 2022 Seite 9Amtsblatt Elsenztal

VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg in der Stutt-
garter Gaisburgstraße, die freitags generell geschlossen ist, hat ent-
sprechend ab Freitag, 23. Dezember, Weihnachtspause. Sie öffnet 
wieder am Montag, 2. Januar 2023. Alle Geschäftsstellenadressen 
sowie die Anschriften und Sprechzeiten der VdK-Juristinnen und -Ju-
risten gibt es unter www.vdk-bw.de. Es wird um Terminvereinbarung 
gebeten. Hinweise zu geänderten Öffnungszeiten finden sich auch 
auf sonstigen VdK-Websites oder den VdK-Social-Media-Kanälen 
(Facebook, Instagram, Twitter und YouTube) sowie gegebenenfalls 
zum Abhören am Telefon und per Geschäftsstellenaushang.

Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis
Die Gemeinde Spechbach sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt unbefristet und in Vollzeit zwei

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Wartungs-, Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten 
• Pflege und Unterhaltung der kommunalen Liegenschaften 

und Einrichtungen
• Landschafts-, Gewässer- und Gehölzpflege
• Friedhofsarbeiten
• Winterdienst
Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes behalten 
wir uns vor.
Wir erwarten:
• eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
• gutes technisches Verständnis
• verantwortungsbewusstes und eigenverantwortliches Arbeiten
• Teamfähigkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit
• Führerschein der Klassen C1E oder CE
Wir bieten:
• einen vielseitigen Arbeitsplatz
• bedarfsorientierte Weiterbildung
• leistungsgerechte Vergütung nach den Regelungen des 

TVöD in EG5
• die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst

Für Rückfragen steht Ihnen unser Hauptamtsleiter Herr Wax-
mann (06226/9500-30) gerne zur Verfügung.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns über ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 30. 
Dezember 2022 an:
Gemeinde Spechbach, Hauptstraße 35, 74937 Spechbach oder 
per Mail an m.waxmann@gemeinde.spechbach.de
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Ehrentafel des Alters
der Gemeinde Eschelbronn, wir gratulieren

23.12. Frau Gertrud Sulzbacher 70 Jahre
23.12. Herr Lothar Ludwig 70 Jahre
24.12. Frau Renate Echner  90 Jahre 

Januar 2023
06.01. Frau Gabriele Wagenblaß 70 Jahre
09.01. Frau Dagmar Meinl-Schwarzer 70 Jahre

Amtliche Bekanntmachungen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Fest!
Wenn wir auf dieses Jahr zurückschauen, sehen 
wir vieles, das uns Kummer bereitet, vieles auch, 
was uns Angst gemacht hat. Wir denken an den 
schrecklichen Angriffskrieg in der Ukraine. An die 
fortschreitende Inflation, die viele Familien stark 
belastet, und an die Bedenken über die Sicher-
heit der Energieversorgung unseres Landes.
Wir machen uns Sorgen über das, was wir aus vielen Teilen unserer 
unruhigen Welt hören, gerade auch aus Osteuropa.
Zugleich war da vieles in diesem Jahr, was uns Hoffnung macht:
Die große Hilfsbereitschaft der Menschen bei der Unterbringung 
und Versorgung der ukrainischen Flüchtlinge. Die schrittweise 
Rückführung der Coronaauflagen und Schutzmaßnahmen, die den 
Menschen nahezu die Freiheit zurückgegeben hat, die sie vor der 
Pandemie hatten. Einen positiven Schub bei den Themen Digitali-
sierung unseres Landes, beim Thema Homeoffice oder den erneu-
erbaren Energien. Ein Fortschritt der ohne die genannten Krisen so 
wohl nicht möglich gewesen wäre.
Vor allem aber denke ich dieses Jahr an das ehrenamtliche Enga-
gement in allen Winkeln unserer Gesellschaft. So vieles geschieht 
ja Tag für Tag im Stillen, so viele packen ganz selbstverständlich mit 
an. Sie alle knüpfen Tag für Tag das Netz, das unsere Gesellschaft 
im Guten verbindet und zusammenhält. In Eschelbronn haben wird 
dieses Engagement im Rahmen des diesjährigen Schreineremp-
fangs gewürdigt. Wir können stolz darauf sein, hier noch über die-
ses starke, ehrenamtliche Netz zu verfügen.
Und dieses soziale Netz, die Bekanntschaften untereinander, die 
Familien, Freunde, Verwandten und Bekannten - diese Beziehungen 
tragen uns, auch und gerade in Zeiten der Krise. Es ist der richtige 
Gegenentwurf zum Trend der immer stärker werdenden Individual-
gesellschaft. Es gilt nach wie vor immer noch das alte Bild, dass 
man einen Pfeil leicht zerbrechen kann. Viele Pfeile gemeinsam 
kann man biegen, aber sie lassen sich nicht brechen. Um dieses 
Bild zu pflegen, dafür ist Weihnachten da. Wir kommen zusammen 
in den Familien und treffen uns mit Freunden, kommen zur Ruhe 
und Entschleunigung. Wir haben Zeit, uns unseren Beziehungen, 
die uns in der Krise tragen, zu widmen.

Freiheit, Vertrauen, Verantwortung: Darüber, was das bedeutet, wer-
den wir uns verständigen müssen - auch in Zukunft und auch in an-
deren großen Fragen wie etwa dem Klimaschutz. Auch da wird es für 
uns als Gesellschaft nicht nur die eine richtige Antwort geben, die alle 
überzeugt. Sondern immer wieder werden wir uns neu verständigen 
müssen. Und ich bin sicher: Wir können uns verständigen. Das haben 
wir doch in Wahrheit schon oft miteinander bewiesen.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
es war an Weihnachten vor vierundfünfzig Jahren, als zum ersten Mal 
Menschen den Mond umkreisten. Die Älteren erinnern sich vielleicht 
noch an die Bilder: Da oben im All, in diesem Moment des größten 
menschlichen Fortschritts, gerade da wurde unsere kleine, verwund-
bare Erde sichtbar wie nie zuvor. Von ihr hatte all der Fortschritt seinen 
Anfang genommen - und auf ihr leben wir alle, mit unseren Sorgen 
und Hoffnungen, mit unserem Leid und unserem Glück.
Damals lasen die drei Astronauten von Apollo 8 den Anfang der 
biblischen Schöpfungsgeschichte vor, und sie beschlossen ihre 
weihnachtliche Botschaft mit den Worten: „Gott segne euch alle auf 
der guten Erde.“
Dass es für uns alle die gute Erde bleibe, dass es für uns alle eine 
gute Zukunft gebe, das wünsche ich uns allen!
Wir haben es, Sie haben es in der Hand: Tun Sie etwas für andere, 
helfen Sie, setzen Sie sich für etwas ein. Arbeiten Sie an dieser Ge-
sellschaft mit. 
Das ist mein Weihnachtswunsch an uns alle. Und das ist auch mein 
eigener Vorsatz für das nächste Jahr. Lassen Sie uns dafür sorgen, 
dass unsere Gesellschaft mit sich im Gespräch bleibt!
Den dafür notwendigen Mut wünsche ich uns allen. Trauen wir uns! 
Und vertrauen wir diesem Land! Es ist unser Land, unser Dorf, es 
ist unsere Heimat. 
Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Ihr

Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher 
Sitzung vom 25.10.2022
Bürgermeister Siesing gab bekannt, dass in der letzten Sitzung die 
Verleihung der Schreinermedaille an Herrn Erich Butschbacher ein-
stimmig beschlossen wurde.
Bürgerhaus „Alte Schule“
hier: Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag des 
Heimat- und Verkehrsvereins Eschelbronn e.V. zur Umbenen-
nung der „Alten Pausenhalle“ in „Johannes-Reimann-Raum“
Der Gemeinderat beschloss die Umbenennung der Alten-Pausen-
halle in: „Johannes-Reimann-Saal“.

Überörtliche Prüfung der Haushaltsjahre 2019-2020 und der Er-
öffnungsbilanz zum 01.01.2019 durch das Landratsamt
hier: Information des Gemeinderates und Stellungnahme der 
Verwaltung 
Der Gemeinderat nahm den Prüfungsbericht und die Stellungnah-
me der Verwaltung zur Kenntnis.
Feststellung des Jahresabschlusses der Gemeinde Eschel-
bronn für das Jahr 2021
Der Gemeinderat stellte den Jahresabschuss für das Jahr 2021 fest 
und fasste den auf Seite drei bis fünf aufgeführten Feststellungs-
beschluss.
Satzung zur Anpassung örtlicher Satzungen an § 2b UStG (§ 2b 
UStG-Anpassungs-Satzung)
hier: Beratung und Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich die Satzung zur Anpassung 
örtlicher Satzungen an § 2b UStG (§ 2b UStG-Anpassungs-Satzung).
Benutzungsordnungen 
hier: Beratung über die Festsetzung der Preise und der Umsatz-
steuer für die Anmietung der Einrichtungen, Kultur- und Sport-
halle, Alte-Pausenhalle & Feuerwehrsaal
Der Gemeinderat nahm die neuen Benutzungs- und Entgeltordnun-
gen zur Kenntnis und beauftragte den Bürgermeister auf Grundlage 
der beigefügten Entwürfe, in öffentlicher Sitzung des Gemeindera-
tes im Dezember einen Beschluss im Gemeinderat herbeizuführen.



Seite 11Amtsblatt Elsenztal – EschelbronnNummer 50 • 16. Dezember 2022

Warntag 2022
Im Gegensatz zum letzten Warntag im Jahr 2020 wurden die beiden 
vorhandenen Sirenen in Eschelbronn von der Leitstelle Rhein-Ne-
ckar ausgelöst und haben funktioniert. Beide wurden in den letzten 
Jahren mit Unterstützung der Feuerwehr Eschelbronn von der Ver-
waltung erfolgreich digital umgerüstet und müssen somit nicht mehr 
mühsam und mit Zeitverzug von Hand ausgelöst werden. Damit ist 
eine wirksame akustische Alarmierungsmöglichkeit sichergestellt.

Segnung des neuen Feuerwehrfahrzeugs 
(LF-10) in Neidenstein durch Pfarrer Krust und 
Pfarrer Maier
Das Fahrzeug ist das erste und wichtigste Einsatzmittel bei zukünf-
tigen Alarmierungen unserer Neidensteiner Nachbarn. Und das ist 
auch für Eschelbronn eine gute Nachricht. Die beiden Feuerwehren 
rücken in bestimmten Lagen, z. B. bei Gebäudebränden, immer 
gemeinsam aus.
Herzlichen Glückwunsch an die Feuerwehr Neidenstein zum neuen 
Fahrzeug. 

Durchführung von Drückjagden am Samstag, 
den 17.12.2022 auf Eschelbronner Gemarkung
Am Samstag, den 17.12.2022 finden zwischen 8.00 Uhr und 15.00 
Uhr in beiden Eschelbronner Jagdbezirken Drückjagden statt. Zum 
einen eine revierübergreifende Drückjagd zwischen Zuzenhausen 
und Eschelbronn und auch eine Drückjagd zwischen Meckesheim 
und Eschelbronn, ebenfalls revierübergreifend. Hierzu muss die Alte 
Meckesheimer Straße aus Sicherheitsgründen gesperrt werden.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung und Aufmerksam-
keit!

Adventssingen 2022
Zum diesjährigen traditionellen Adventssingen werden alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger am 

 Sonntag, 18. Dezember um 17 Uhr auf dem Marktplatz
herzlich eingeladen.

Gemeindevollzugsdienst
hier: Erneute Beratung und Beschlussfassung über die unbe-
fristete Neueinstellung eines Gemeindevollzugsdienstes 
(m/w/d) in Vollzeit für den GVV Elsenztal
Der Gemeinderat stimmte dem Beschlussvorschlag der Verbands-
versammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal vom 
08.11.2022 zu.
Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Weisungsertei-
lung an die Vertreter in der Verbandsversammlung für die Sit-
zung am 01.12.2022
Der Gemeinderat erteilte seinen Vertretern in der Verbandsver-
sammlung die Weisung, den Beschlussvorschlägen gemäß den 
Sitzungsvorlagen des AZV zuzustimmen und beschloss einstimmig 
Gemeinderat Oehmig als Stellvertreter für den verhinderten Ge-
meinderat Heuser.
Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 
Verbandssatzung
Der Gemeinderat erteilte seinen Vertretern in der Verbandsver-
sammlung die Weisung, den Beschlussvorschlägen gemäß den 
Sitzungsvorlagen des AZV zuzustimmen.
• Bürgermeister Siesing teilt mit, dass die Ersatzpflanzungen am 

Hochbehälter bestellt wurden und in den nächsten Tagen von 
der Firma Himmelhan gepflanzt werden.

• Hauptamtsleiter Bürkle informiert, dass zwei Bäume in der Kin-
dertagesstätte neu gepflanzt worden sind. Außerdem wurde ein 
Gedächtnisbaum für den verstorbenen Rektor der Schlosswie-
senschule, Herrn Ludwig Braun, von der Schule gepflanzt.

• Bürgermeister Siesing teilt mit, dass am 21.11.2022 der Mietver-
trag mit der Eubanet zum Standort eines Mobilfunkmastes in der 
Industriestraße unterzeichnet wurde.

• Bürgermeister Siesing informiert, dass die Ergebnisse der Beflie-
gung des Venningschen Kanals in der Klausurtagung präsentiert 
werden. 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 13. Dezember 
2022 statt.

Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis

Satzung zur Aufhebung der Gebühren-
ordnung für die Benutzung der  

Kultur- und Sporthalle
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Eschelbronn am 
13.12.2022 folgende

Satzung zur Aufhebung der Gebührenordnung 
für die Benutzung der Kultur- und Sporthalle

beschlossen:
§ 1

Die Gebührenordnung für die Benutzung der Kultur- und Sporthalle 
vom 15.03.2016 wird zum 31.12.2022 aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Eschelbronn, den 13.12.2022

Marco Siesing
Bürgermeister
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Rainer Heilmann vom Heimat- und Verkehrsverein führt durch das 
Programm und Bürgermeister Marco Siesing wird mit der Weih-
nachtsansprache Grüße an die Bevölkerung richten.
Es werden dabei in diesem Jahr der Musikverein, der Männerchor 
und der Frauenchor „Vocalis“ des Gesangvereins „Lyra“, der evan-
gelische Posaunenchor, der Schulchor der Schlosswiesenschule, 
sowie auch der Weihnachts-Projektchor mitwirken, der sich vor ei-
nigen Wochen wieder zusammengefunden hat. 
Mit ihren weihnachtlichen Liedern und Musikstücken werden die 
teilnehmenden Chöre schnell wieder eine festliche Stimmung auf 
dem Marktplatz verbreiten.

Bei Glühwein, einigen anderen Getränken, heißen Würsten und Waf-
feln besteht anschließend die Gelegenheit, noch etwas zusammen 
zu bleiben und Weihnachtsgrüsse auszutauschen.
Die Gemeindeverwaltung zusammen mit dem Heimat- und Ver-
kehrsverein und den teilnehmenden singenden und musizierenden 
Chören freuen sich auf einen guten Besuch.

Fundamt
Auf dem Rathaus wurde ein Leckerlibeutel für Hunde abgeben.
Fundort: Krautgartenweg
Diese können zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden.

VHS
Erfreulicherweise sind wieder VHS-Kurse 
in Präsenz möglich.

Als ersten neuen Kurs im Januar 2023 wird es möglich sein, teilzu-
nehmen am:
Gitarrekurs für Jung und Alt 
Spielend, mit Spaß am Musizieren kann mit Oliver Klatt erlernt 
werden,Lieder auf der Gitarre zu begleiten. 
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
Der Kurs beginnt am Montag, 30. Januar 2023.
Er wird an 8 Nachmittagen jeweils von 16.30 bis 18 Uhr in der 
Schloßwiesenschule stattfinden. Die Höchstteilnehmerzahl beträgt 
6 Personen. Bei Interesse kann nach diesem Kurs eine Fortsetzung 
des Unterrichts erfolgen.
Mitzubringen: Gitarre, Schreibmaterial und Notenständer. 
Anmeldung und Auskunft bei Barbara Sittig-Blaesius unter der Tel.: 
41334 oder per E-Mail: buchhandlung-sittig@gmx.de.
Geschenkgutscheine über alle Kurse können auf rechtzeitigen 
Wunsch ausgestellt werden.
Bitte beachten Sie bitte auch das Internet-Angebot VHS.
Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest.
Kommen Sie gesund ins Neue Jahr!

I.B. Sittig-Blaesius

Termine & Veranstaltungen
 Informationen zur  
 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Dezember 2022

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

22. 23. 30.! 19.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
22. 28.!

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Januar 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

5./19. 7.!/20. 12./26. 16.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
5./19. 10./24.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Ein feierlicher Jahresabschluss wird wieder das Adventssingen auf dem Marktplatz sein

Weihnachtszeit ist auch Urlaubszeit...
…auch bei der Gemeindeverwaltung Eschelbronn. In der Zeit 
vom 27.12.-30.12.2022 bleibt das Rathaus für den Publikums-
verkehr geschlossen. Zwischen den Feiertagen kann es bei der 
Bearbeitung zu Verzögerungen kommen, da einige Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter nicht anwesend sind.
An den Feiertagen, in dringenden Fällen (Sterbefall), wenden Sie 
sich bitte an Tel. 0171-5356576.

Für unsere Kindertagestätte „Die Holzwürmer“ suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt.

Erzieher, pädagogische Fachkräfte nach  
§ 7 KiTaG in Voll- und Teilzeit (m/w/d)

In der kommunalen Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ mit Au-
ßenstelle werden aktuell 135 Kinder in 4 Krippen- und 4 Kinder-
gartengruppen mit unterschiedlichen Betreuungszeiten betreut. 
Ausführliche Informationen über die Gemeinde und die Kinder-
tagesstätte erhalten Sie unter www.eschelbronn.de. 
Das erwarten wir:
eine abgeschlossene Berufsausbildung zum staatlich anerkannten 
Erzieher oder pädagogische Fachkraft (m/w/d) im Sinne des § 7 
KiTaG sowie Freude und Engagement im Umgang mit Kindern und 
Eltern. Ebenso setzen wir Flexibilität und Teamfähigkeit voraus.
Das dürfen Sie erwarten: 
• Unbefristete Tätigkeit in einer Gemeinde mit hohem Wohnwert 

und sehr guter Verkehrsanbindung
• BIKE-Leasing
• Vergütung nach TVöD SuE inkl. zusätzlicher Altersversorgung
• Jahressonderzahlung und eine außertarifliche Zulage
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen 
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher  
Eignung besonders berücksichtigt.
Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 
Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine Datei mit 
max. 20MB) richten. Wir bitten um Verständnis, dass eingegangene 
Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Für Fragen 
steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Range (Tel. 06226/41851) 
oder das Personalamt (Tel. 06226/9509-15) gerne zur Verfügung.
Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der 
Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu.
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Weihnachtliches Singen der Kindergartenkinder der Kita „Die 
Holzwürmer“ im Altenpflegeheim Haus Johanna am Park in 
Eschelbronn 

In Vorbereitung auf das Weihnachtsfest stimmten die Kinder des Kindergartens 
die Senioren des Altenpflegeheimes in Eschelbronn auf die Weihnachtszeit ein. 

In voller Erwartung der Senioren begrüßten diese die 12 Kinder mit Klatschen 
und einem fröhlichen Hallo. 

Die Kinder erfreuten sichtlich die Senioren mit altbekannten Weihnachts- und 
Nikolausliedern. 

Bei dem Singspiel „Tragt in die Welt nun ein Licht“ trugen die Kinder 
abwechselnd eine leuchtende Kerze. 

 

 

 

 

 

 

Das Lied „Kling Glöckchen klingelingeling“ wurde von den Kindern instrumental 
mit Glöckchen begleitet. 

Die Kinder läutenden die Weihnachtszeit ein. Die Senioren waren gerührt, 
klatschten und sangen mit. 

Die Leitung des Altenpflegeheimes bedankte sich und die Kinder erhielten 
weihnachtliche Naschereien und Obst. 

In zwei Wochen kommen die Kleinsten der Krippe nochmal zu den Senioren.  

Im kommenden Jahr werden die Kinder der Kita „Die Holzwürmer“ wieder die 
Senioren besuchen. Wir wünschen eine schöne besinnliche Weihnachtszeit und 
das alle gesund bleiben. 

 

Die Christbäume sollten ab 9.00 Uhr gut sichtbar auf dem Bürger-
steig bereitgestellt werden. Die Mädchen und Jungs der Jugend-
feuerwehr werden bei Abholung der Bäume an der Haustür klingeln 
und um eine Spende bitten.
Das eingesammelte Geld kommt in die Jugendfeuerwehrkasse und 
wird für die Jugendarbeit der Feuerwehr Eschelbronn verwendet.
Die Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn wünscht allen Bürgerinnen 
und Bürgern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes fried-
volles neues Jahr!

Neues von „Den Holzwürmern“
Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2023
wünscht der FC 1920 Eschelbronn e.V. 
Für die Treue unserer Spieler, Mitglieder, Freunde und 
Gönner möchte sich der Verein recht herzlich bedanken.

In diesem Sinne wünschen wir alles Gute - Gesundheit und bleibt 
weiterhin so gut mit dem Verein verbunden.

Energiespartipp:
Umweltfröhliche Festtage  
– Weihnachtsbeleuchtung

Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn
Die ersten Weihnachtsmärkte sind bereits geöffnet und die weih-
nachtliche Deko wird teils ausgepackt. Insbesondere in der Weih-
nachtszeit haben Lichter auch einen sozialen und emotionalen Ef-
fekt! Es ist wichtig - nicht nur vor dem Hintergrund der Energiekrise 
- nachhaltig zu handeln und noch stärker auf Einsparpotenziale zu 
achten: „Jede Kilowattstunde zählt“. Mittlerweile gibt es diverse 
Möglichkeiten, um ökologisch unbedenklich zu feiern. 
Mit einigen Energiespartipps können Sie den Stromverbrauch senken 
und den ökologischen Fußabdruck solcher Lichtorgien reduzieren. 
Auf LED (Licht emittierende Dioden) umsteigen. LED-Lampen 
halten nicht nur wesentlich länger, sie verbrauchen auch bis zu 90 
Prozent weniger Strom als herkömmliche Lichterketten, die Mehr-
kosten amortisieren sich sehr schnell und ein warmer gelber Farb-
ton gibt ein gemütliches Licht. Als Außenbeleuchtung eignen sich 
solarbetriebene LED-Lichterketten.
Noch effizienter sind Lampen, die gar nicht brennen - am besten 
ist es also, auf elektrische Weihnachtsbeleuchtung zu verzichten! 
Eine schöne Kerze in einer Laterne strahlt mehr Weihnachtsruhe aus 
als hektisch blinkende Lichter. 
Mit Maß beleuchten. Generell werden Beleuchtungen viel zu früh 
eingeschaltet. Einprägsamer ist doch, wenn sie bewusst am Abend 
für einige Stunden brennen, und zwei, drei leuchtende Sterne am 
Fenster sorgen für eine viel weihnachtlichere Stimmung. Beim Ver-
lassen der Wohnung oder vor dem Schlafengehen gilt: Der Letzte 
macht die Lichterketten aus. Nutzen sie am besten eine Zeitschalt-
uhr, die das Ein- und Ausschalten für Sie übernimmt. 
Zu echtem Ökostrom wechseln. Möchten Sie vor allem die CO2-
Emissionen für die Weihnachtsbeleuchtung senken, sollten Sie 
Ökostrom nutzen. 
Keine batteriebetriebenen Lichterketten: Denn Batterien landen 
früher oder später im Müll. Viele Tonnen Cadmium gelangen jedes 
Jahr unkontrolliert in die Umwelt, weil Batterien nicht fachgerecht 
entsorgt werden. 
Nacht- und Winterschlaf nicht stören. Helle, strahlende Weih-
nachtsbeleuchtung im Garten lässt nicht nur die Nachbarn nachts 
schlecht schlafen, sondern auch Tiere. Diese brauchen gerade in 
der kalten Jahreszeit ihre gesamte Energie, um zu überleben. Stö-
rende Lichtquellen können sich für Tiere verwirrend auswirken. 
Auch deshalb ist es besonders wichtig, die Beleuchtung zumin-
dest in der Nacht abzuschalten.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, alle vier Wochen donnerstags, 
zwischen 16 -18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Pflegestützpunkt  
Rhein-Neckar-Kreis
Der Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis 
bietet am Donnerstag, 12.01.2023 eine 
Sprechstunde in Eschelbronn an.

Sie findet in der Zeit von 13.30 Uhr - 16.00 Uhr im Rathaus statt.
Es werden Fragen rund um das Thema Pflege, häusliche Situation, 
Unterstützungs- und Versorgungsangebote, Finanzierung u.a. be-
antwortet und Hilfestellungen gegeben.
Die Beratung erfolgt neutral, unabhängig und ist kostenfrei. An-
sprechpartner ist Herr Christian Falk
Um vorherige Terminvereinbarung unter der Telefonnummer: 06221 
522 2736 oder per E-Mail: C.Falk@rhein-neckar-kreis.de wird  
gebeten.

Jugendfeuerwehr Eschelbronn
Ausgediente Christbäume werden eingesammelt.
Die Jugendfeuerwehr Eschelbronn sammelt am Sams-
tag, den 07.01.2023 die ausgedienten Christbäume in 
Eschelbronn ein. 
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Jetzt schon vormerken
FC Winterfeier und Ehrungsabend mit anschließender Apres Ski 
Party auf dem Kallenberg am 14.01.2023 - Beginn 19 Uhr
Recht herzliche Einladung an alle Mitglieder, Freunde, Gönner und 
an Alle die gerne kommen wollen. 

Und dann noch vor Jahreswechsel: 
Danke Schiri! Danke Markus Wieland vom FC Eschelbronn 
für deinen Einsatz!
„Ohne Schiri geht es bekanntlich nicht“
Badischer Fußballverband +++ DANKE SCHIRI.
Kreisehrungen in Karlsruhe und Sinsheim
Karlsruhe/Sinsheim. Auch dieses Jahr sagen die neun Schieds-
richtervereinigungen (SRVgg) der Kreise wieder „DANKE SCHIRI.“. 
In Karlsruhe und Sinsheim fanden die Kreisehrungen der fünf glück-
lichen Gewinner*innen bereits statt.
Ein „echtes Aushängeschild für die SRVgg“, ist laut Bernd Sim-
mel der Sinsheimer Preisträger der Kategorie U50. Über diese Aus-
zeichnung darf sich Markus Wieland vom FC Eschelbronn freuen. 
Seit knapp 30 Jahren ist er bereits als Unparteiischer in ganz Baden-
Württemberg unterwegs, denn als ehemaliger Oberliga-Schieds-
richter reichte sein Wirkungskreis weit über die bfv-Verbandsgren-
zen hinaus. Der 46-Jährige engagierte sich viele Jahre im SR-Aus-
schuss, unter anderem als Stellvertretender Vorsitzender und als 
Schriftführer. Ebenso wie Gerold Kriehuber war auch Wieland als 
Ausgeber der Schiedsrichterkarten und als Chaperon bei Heimspie-
len der TSG Hoffenheim im Einsatz. Besonders hervorzuheben ist 
sein Engagement für junge Kollegen: Als Gespannführer in der 
Kreisliga nimmt Wieland gerne Neulinge mit und erleichtert ihnen so 
den Einstieg in ihren Assistentenjob an der Linie. Erst vor kurzem 
hat er auch seinen Sohn Malte für die Schiedsrichterei begeistern 
können. Seinen Einsatz erklärt Wieland ganz pragmatisch: „Ohne 
Schiri geht es bekanntlich nicht.“ Seine eigentliche Motivation ergibt 
sich aber auch aus anderen Argumenten. „Es handelt sich um eine 
spannende Aufgabe, an der man auch persönlich wachsen kann“, 
ist sich Wieland sicher. „Denn auch ohne tatsächlich zu gewinnen, 
kann man Erfolge feiern, z.B. durch gute Spielleitungen oder indem 
man sich für höhere Klassen qualifiziert.“

FC Eschelbronn Jugend
Die Jugendabteilung des FC Eschelbronn wünscht allen ein frohes 
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Vorschau:
C-Jugend:
Hallen-Kreisturnier  14.01.23 ab 12.30 Uhr in Waibstadt
D-Jugend:
Hallen-Kreisturnier  14.01.23 ab 09.00 Uhr in Waibstadt

TV 1902 Eschelbronn
Winterfeier des Turnvereins
Die Winterfeier des Turnvereins findet am 28. Januar 
2023 in der Kultur- und Sporthalle statt. Die General-
probe am Freitag, den 27. Januar. Für die Tombola 

werden Vereinsvertreter nach den Feiertagen bei den Mitgliedern 
um Spenden bitten. Spenden für die Tombola können auch in den 
Übungsstunden und am Freitag bei der Generalprobe abgegeben 
werden.

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
Ergebnisse vom Wochenende (10./11.12.2022):
TV Hardheim  - mB-Jugend entf. 
SC Wilhelmsfeld  - mC-Jugend II 0:0 (2:0)
ASG HoRAN/St.Le/Reil  - mC-Jugend I 30:23
SG Horan - mE-Jugend 0:0 (2:0)
JSG Dielh/M´berg  - wE-Jugend 32.30
wC-Jugend  - MSG Leut/Hedd/Saase 19:11
wB-Jugend  - SG Walldorf verl. (21.1.23)
SG Männer  - TSV Rot-Malsch IV 34:23

Berichte:
Bezirksliga 1: wC-Jugend - MSG HeLeuSaase 19:11 (10:6)
Mit sechs spielfähigen wC-Mädels ging es am Sonntag gegen die 
MSG HeLeuSaase. Dank der Unterstützung von Alina, Lara und Linn 
konnte das Spiel überhaupt stattfinden. 
Nach einem schleppenden Start konnten die Mädels der SG in der 
2. Minute das erste Tor des Spiels erzielen und anschließend den 
Vorsprung auf 5:0 in der 6. Minute ausbauen. Mitte der ersten Halb-
zeit konnten die Mädels der MSG den Spielstand kurzzeitig auf 8:6 
verkürzen, jedoch bauten wir die Führung bis zur Halbzeit wieder 
auf 10:6 aus. Nach Anpfiff der zweiten Halbzeit konnten die Mädels 
der SG den Vorsprung von 4 Toren halten und auf Grund guter 
Mannschaftsleistung die Führung bis Ende des Spiels sogar auf 19 
zu 11 ausbauen. Die Mädels der SG konnten sich somit den ersten 
Heimsieg in der Saison 2022/2023 sichern. 
Ein Dank geht an die Mädels der wD-Jugend, das habt ihr großartig 
gemacht.
Für die SG im Einsatz:  Stacy (10), Marijana (1), Linda (6), Valenti-
na (2), Caroline, Fabienne (Tor), Alina, Lara, Linn.

 

 

Liebe Vereinsmitglieder, 
auch das vergangene Jahr, war durch die Corona-Pandemie, 
geprägt und hat das Vereinsleben zeitweise stark beeinflusst. Im 
Frühsommer normalisierte sich das Leben weitgehend und wir 
konnten den normalen Trainingsbetrieb wieder aufnehmen. Leider 
kündigten einige Mitglieder und auch Übungsleiter nahmen ihre 
Tätigkeit nicht mehr auf. Aber bei den Kindern gab es einen großen 
Zuwachs, so dass manche Gruppen einen Aufnahmestopp 
einführen mussten. 
 
Die traditionelle Winterfeier, die am 29. Januar 2022 stattfinden 
sollte, musste ebenso abgesagt werden, wie der Kinderfasching. 
Stattdessen führten wir mit dem FC zusammen das Winterdorf 
durch, das ein voller Erfolg war. 
 
Ab dem Sommer konnten wir alle geplanten Veranstaltungen 
durchführen und am 27./28. Januar 2023 ist die Winterfeier 
geplant. 
 

Allen Übungsleitern, Helfern bei den Veranstaltungen und 
Sponsoren danken wir für die Unterstützung im 
vergangenen Jahr. 
Wir wünschen Euch und euren Familien ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr, das 
hoffentlich wieder Frieden bringt in Europa und der ganzen 
Welt. 
Gesundheit, Besonnenheit, Kraft zum Durchhalten und 
Zuversicht mögen uns im neuen Jahr 2023 begleiten. 
 

 

Für die Vorstandschaft 

Lothar Ludwig 
1. Vorsitzender 
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Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Einladung zur Winterfeier
Hiermit möchten wir alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner des Tischtennisvereins heute schon zu unserer 
Winterfeier einladen, die am 

 Samstag, 21. Januar 2023 um 18.30 Uhr im Gasthaus „Löwen“
unter dem Motto „Kommt und gesellt Euch zu uns“ stattfindet.

Wie immer wollen wir zusammen in ein paar gemütlichen Stunden 
gut essen, gut trinken, auf das vergangene Jahr zurückblicken und 
auf das bevorstehende Jahr einen Ausblick wagen.
Der „Löwen“-Wirt ist in Ausschank und Küche bestens auf uns vor-
bereitet.
Um etwas planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis spätes-
tens 14.01.23 beim Vorstand Thomas Kugele unter 06226-42566 
oder per e-mail an tomkug67@gmail.com.
Wir wünschen allen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit, ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr und für das Jahr 2023 Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit.

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Die Sellemols Theaterleit Eschelbronn winsche allen Mit-
glieda un allen Freind a scheeni Weihnachd un a guuds 
neis Johr, vor allem Gsundheit!

Mir hoffe, dass mer uns em nechschde Joh bei oiner vun unsere 
Verostaltunge, voraussichdlich em Mai un em Nowember, seje werre.

Ökumenische Verein  
für Diakonie und Caritas

Nachrichten aus der  
Nachbarschaftshilfe

Einige Helferinnen und Helfer aus der Nachbarschaftshilfe im „Öku-
menischen Verein für Diakonie und Caritas“ trafen sich zu einer ad-
ventlichen Kaffeerunde, bei der Erfahrungen und Gedanken aus der 
täglichen Arbeit für die hilfsbedürftigen Menschen im Ort ausge-
tauscht wurden.
Die Vorsitzende Barbara Schüttoff bedankte sich bei den zuverläs-
sigen Helfern mit einem kleinen Geschenk und streifte die derzeitige 
personelle Situation in der Nachbarschaftshilfe. 
Ihr als Vorsitzende steht als 2. Vorstand und Einsatzleiterin Silvia 
Laule zur Seite. 
Weiterhin kann sie sich auf Angelika Wagenblass als Schriftführerin 
und Christiane Reischl als Kassiererin verlassen.
Waltraud Böhm, Christel Frei, Monika Hecker, Andrea Edler und 
Angelika Koch erledigen die unterschiedlichsten Hilfsdienste bei 
den Bürgerinnen und Bürgern, die um Hilfe bitten.
Viel Arbeit haben das ganze Jahr über auch die beiden Fahrer Gus-
tav Huppert und Ulrich Maier, die Einkaufsfahrten, Transporte zu 
Ärzten, Apotheken oder in Krankenhäuser erledigen.

SG Männer - TSV Rot-Malsch IV 34:23 (14:9)
Egal ob Sommerhitze oder arktische Kälte, wie an diesem Spieltag, 
auch gegen höchst-motivierte Rot-Malscher bewahren wir die weiße 
Weste. Ein Spiel, welches wohl für beide Seiten überraschend deutlich 
ausging und eine ganz andere Spielintensität annahm, als erwartet.
Denn am Spieltag zuvor gelang den Gästen ein wohl für alle sehr 
überraschender Sieg gegen die wohl spielerisch stärkste Mann-
schaft in der Liga. Es war also schnell klar, dass die tabellarische 
Situation 1. gegen 7. wenig aussagekräftig zu sein scheint.
Zum ersten Mal in Eschelbronner Halle spielend gelang uns nach 
15 Minuten bereits eine 9:4 Führung. Zwar wurde uns das Leben 
aufgrund vieler Zeitstrafen seitens der Gäste um einiges erleichtert, 
nichtsdestotrotz war unsere Spielphilosophie gut auf den Gegner 
angepasst. Die erspielte Führung wurde dann bis in die Halbzeit-
pause mit 14:9 hineingetragen, man konnte zufrieden sein, doch es 
gab noch viel zu optimieren.
Und schon zu Beginn der 2. Hälfte schienen alle Dämme bei Rot-
Malsch zu brechen. Viele Ballverluste, beinah konstante Unterzahl, 
viele Paraden von Tormann Olcay Sen und daraus resultierende 
Gegenstöße, erspielten uns nach 37 Minuten bereits eine 19:9 Füh-
rung. Ohne die Leistung der Gegner zu mindern, aber zunehmende 
Lustlosigkeit auf dem Spielparkett und starke Resignation seitens 
der Gäste aufgrund des Spielstandes, sorgten für einen starken 
Qualitätsnachlass in den letzten 15 Minuten. Das Spiel dümpelte 
dann vor sich hin, jeder erhielt noch seine verdienten Einsatzzeiten 
und die Führung wurde verteidigt. Am Ende sprang schließlich ein 
ungefährdeter 34:23 Heimsieg heraus, welcher wohl jeden im Nach-
hinein aufgrund der Deutlichkeit überrascht, aber erneut die Stärke 
und Willenskraft unserer Mannschaft diese Saison unterstreicht. 
Nicht ohne Grund waren wir bisher in jedem Rundenspiel siegreich 
und dies darf aus unserer Sicht natürlich auch gerne so bleiben!
Für die SG im Einsatz: 
Olcay Sen, Philipp Grab (beide Tor) Felix Bayer, Philipp Thelen 5, 
Dominik Steiß 6, Pascal Merkel 2, Falk Dörzbach 6, Mark Kreß 1, 
Jonas Ruhl 4/1, Sven Zelch, Can Türkileri, Marvin Grab 5, Jakob 
Götzmann 5/2, Aaron Emmerling.

Vorschau:
17.12.2022:
16.20 SC Wilhelmsfeld - mC-Jugend II
Heimspiele in Eschelbronn
10.15 wE-Jugend - JSG Die/M´berg
11.30 mE-Jugend - TSV Rot-Malsch
12.45 wD-Jugend - HC MA-Vogel
14.15 mD-Jugend - KuSG Leimen
15.45 SG Herren - TSV Steinsfurt
17.15 wC-Jugend - SG Walldorf
18.12.2022:
13.15 TSV Steinsfurt - wB-Jugend
14.45 TSV Steinsfurt - wA-Jugend
Heimspiele in Bammental
14.45 mB-Jugend - KuSG Leimen
16.15 mC-Jugend I - SG Vo/Käf/Sand

Zu unserem Heimspieltag in Eschelbronn laden wir euch alle 
recht herzlich ein!

Neben hoffentlich spannenden und erfolgreichen Partien wird 
für Glühwein und Bratwurst, Crêpes und selbstgemachte Süßig-
keiten gesorgt sein. 
Wir freuen uns auf eure Unterstützung!
Weitere Infos, Bilder, Berichte auf facebook und auf sg-schwarz-
bachtal.com

Diakonie
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Sehr erfreulich ist die Tatsache, dass momentan mit Sibylle Lawson 
und Petra Binder zwei weitere Vereinsmitglieder den Personenbe-
förderungsschein erwerben wollen, um die Fahrerriege zu verstär-
ken. Diese Verstärkung ist auch dringend notwendig.

Eine Reihe von Helfern befinden sich zur Zeit „außer Dienst“, sind 
aber bereit, Hilfsdienste zu übernehmen, wenn der Bedarf vorhan-
den ist.
Dies sind Marika Gutschik-Schilling, Jenny Lintner, Gertrude Fren-
sel, Antonia Rieser, Regine Greulich, Brigitte Dinkel, Marianne 
Schleihauf, Roland Wolf, Melanie Groß und Lisa Schneiter. 
Wenn jemand an dieser Tätigkeit Interesse hat und sich den Helfern 
anschließen will, dann darf er sich gerne melden.
Bei der Zusammenkunft wurde noch die Jahreshauptversammlung 
am 24. Mai angesprochen, sowie das 25-jährige Vereinsjubiläum, 
das im kommenden Jahr gefeiert werden soll.
Im Jahr 1998 ging der „Ökumenische Verein für Diakonie und Cari-
tas“ aus dem damaligen Krankenpflegeverein hervor.
Im Rahmen des Jubiläums ist im Mai eine Informationsveranstaltung 
geplant und im September will man im Johannes-Reimann-Saal bei 
einem kleinen Festakt das Jubiläum feiern.
Wer genauere Auskunft über die Tätigkeiten der Nachbarschafts-
hilfe haben möchte, kann sich gern an jeden der genannten Helfer 
wenden.
Wer konkret eine Hilfe benötigt, der wendet sich bitte direkt an Ein-
satzleiterin Silvia Laule unter 0176-40007100.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail:sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Die 
Siedler-

Gemeinschaft 
Eschelbronn
wünscht allen

ihren Mitgliedern
und Freunden

ein frohes Weihnachts-
fest, ein paar Tage

Gemütlichkeit mit viel Zeit
zum Ausruhen und Genießen,

zum Kräfte sammeln für ein neues Jahr.
Ein Jahr ohne Seelenschmerzen

und ohne Kopfweh, ein Jahr ohne Sorgen,
mit so viel Erfolg, wie man braucht,

um zufrieden zu sein, und nur so viel
Stress, wie Ihr vertragt, um gesund zu bleiben,

mit so wenig Ärger wie möglich und so viel 
Freude wie nötig, um 365 Tage lang 

rundum glücklich 
zu sein.

Kleintierzuchtverein C46 
Eschelbronn

Frohe Weihnachten und
ein gesegnetes Neues Jahr

Der Kleintierzuchtverein 
Eschelbronn wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden ein frohes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2023.

Wolfgang Dinkel
1. Vorsitzender

LandFrauenverein
Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn

Nikolaus lässt Kinderaugen leuchten
Im Rahmen der Adventsfensteraktion am 06. Dezember bei den 
LandFrauen kam auch der Nikolaus vorbei. Da er aufgrund des 
nicht vorhandenen Schnees nicht auf dem Schlitten anreisen konn-
te, suchte er sich als Beförderungsmittel ein Agria aus. Die Kinder 
warteten sehnsüchtig auf den ihn und als er kurz nach 18.00 Uhr mit 
dem Agria angefahren kam, leuchteten die Kinderaugen. Der Niko-
laus hatte ein „Goldenes Buch“ dabei und wusste nur Positives zu 
berichten.
Die Gäste, hauptsäch-
lich Kleinkinder mit El-
tern, bzw. Opas und 
Omas sangen dem Ni-
kolaus das Nikolauslied. 
Estelle Seidel aus Dais-
bach trug noch ein Ge-
dicht vor bevor der Niko-
laus an die Kinder kleine 
Geschenke verteilte. 
Im Anschluss gab es bei den LandFrauen noch Glühwein, Kinder-
punsch, Waffeln und Brote.

Adventsfeier mit Ehrung 
In diesem Jahr war es endlich wieder soweit. Die LandFrauen konn-
ten ihre Adventsfeier im Gasthaus zum Hirsch in Reichartshausen 
durchführen. Eine große Anzahl der Mitglieder war der Einladung zu 
dieser Feier gefolgt und durch ein Mitglied des Vorstandes, Frau 
Christa Braun, begrüßt worden.
Es war ein abwechslungsreicher Abend mit Liedern, Geschichten 
und Gedichten. 
Der Höhepunkt war die Ehrung von Christa Braun. Seit 30 Jahren 
leitet sie die Geschicke der Landfrauen Epfenbach-Spechbach-
Eschelbronn. Gerda Beck, ein ehemaliges Vorstandsmitglied, hat 
es sich nicht nehmen lassen ein Gedicht zu diesem besonderen 
Anlass zu verfassen. In diesem wurde das besondere Engagement 
beschrieben und die Freude zum Ausdruck gebracht, mit der Chris-
ta Braun seit Jahrzenten die Vorstandsarbeit bewältigt. Für sie ist 
der Verein eine Herzensangelegenheit.
Für die Würdigung ihres 
langjährigen Engage-
ments als Vorsitzende 
unseres LandFrauenver-
eins wurde ihr von den 
Vorstandsmitgliedern 
eine Urkunde des Land-
Frauenverbandes Würt-
temberg-Baden e.V. 
überreicht.
Ein Blumenstrauß als be-
sonderer Dank rundete 
die Ehrung ab.
Bei leckerem Essen und 
guten Gesprächen ver-
gingen die Stunden wie 
im Flug. 
Zum Abschluss erhielt 
jede LandFrau noch ein 
Weihnachtsgeschenk 
überreicht. 

Ein Teil der Helfer aus der Nachbarschaftshilfe traf sich zur vorweihnachtlichen  
Kaffee-Runde und tauschte Erfahrungen aus

v. l. Gerda Beck, Christa Braun, Heike Oberstatter 
und Heike Janko
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17:00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein mit KiGo-Weihnachtsmusi-
cal und Mitwirkung Posaunenchor / Pfarrer Ralf Krust

22:00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
22:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn /  

Pfarrer i.R. Erhard Schulz
Sonntag, 25.12.    1. Weihnachtstag
09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn; 

Mitwirkung: Posaunenchor;  
Kollekte: Wertever-mittlung in ev. Schulen in Baden /  
Pfarrer Ralf Krust

10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein /  
Pfarrer Ralf Krust

Montag, 26.12.    2. Weihnachtstag
09:00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein; Mitwirkung:  

Posaunenchor / Pfarrerin Ulrike Walter
10:10 Uhr Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn mit  

Heiligem Abendmahl / Pfarrerin Ulrike Walter
Mittwoch, 28.12.
06:00 Uhr TauFRISCH – Gebets-Gottesdienst im Gemeindehaus 

Eschelbronn
Samstag, 31.12.    Silvester
16:30 Uhr  Gottesdienst in Neidenstein; Mitwirkung:  

Posaunenchor / Pfarrer Ralf Krust
18:00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn /  

Pfarrer Ralf Krust
Sonntag, 01.01.23    Neujahr
17:00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn /  

Pfarrer i.R. Erhard Schulz
18:00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Neidenstein /  

Pfarrer i.R. Erhard Schulz
Mittwoch, 04.01.23
06:00 Uhr TauFRISCH – Gebets-Gottesdienst im Gemeindehaus 

Eschelbronn
Sonntag 08.01. 9:00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus 

Eschelbronn; Kollekte: Armutsbekämpfung /  
Pfarrer i.R. Erhard Schulz

10:10 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Neidenstein /  
Pfarrer i.R. Erhard Schulz

Montag, 09.01.23
20:00 Uhr Allianzgebetstag im Gemeindehaus Neidenstein / 

Prediger Harald Brixel
Dienstag, 10.01.23
16:30 Uhr AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
19:00 Uhr  Deep Talk im Gemeindehaus Neidenstein
20:00 Uhr Allianzgebetstag im Gemeindehaus Eschelbronn; 

Mitwirkung: Posaunenchor / Pfarrer Ralf Krust
Mittwoch, 11.01.23
06:00 Uhr TauFRISCH – Gebets-Gottesdienst im Gemeindehaus 

Eschelbronn
14:30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus Eschelbronn
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus  

Eschelbronn
20:00 Uhr Allianzgebetstag im Gemeindehaus Eschelbronn / 

Pfarrer i.R. Gerhard Eckert
Donnerstag, 12.01.23
09:30 Uhr mittendrin – Frauenbibeltreff in Eschelbronn
10:00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus 

Neidenstein
18:00 Uhr Teenkreis im Gemeindehaus Eschelbronn
Freitag, 13.01.23
19:00 Uhr Kreativtreff im Gemeindehaus Eschelbronn
Samstag, 14.01.23
14:30 Uhr CaféPause in Eschelbronn
Sonntag, 15.01.23
09:00 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Neidenstein /  

Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn /  

Pfarrer Ralf Krust 
10:10 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus Eschelbronn

Lukas 2, 10b.11
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die 
allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland ge-
boren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.

Vorankündigung: 
2. Januar 2023, 18.00 Uhr
Glühweinwanderung. Treffpunkt Feuerwehrgerätehaus Epfenbach
Wir laufen zusammen durch Epfenbach und schauen die Advents-
fenster an. Im Anschluss gibt es bei Heike Oberstatter in der Neiden-
steiner Straße Glühwein. 
Wer nicht mitlaufen möchte, kann um 19.00 - 19.15 Uhr direkt zu 
Heike kommen. Bei schlechtem Wetter fällt die Wanderung aus und 
wir treffen uns um 18.00 Uhr bei Heike.
Gäste willkommen! 

16. Januar 2023, 15.00 Uhr
Wintertreff 
Unser Vorstandsteam steht bei Fragen und für Anregungen gerne 
zur Verfügung. 

Vorstandsteam:
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de

VdK-Ortsverband  
Epfenbach-Eschelbronn
Vorsitzender August Seel
www.vdk.de/ov-epfenbach
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes, be-

sinnliches und glückliches Weihnachtsfest 2022 und ein vor allem 
friedvolles, gesundes und erfreuliches Jahr 2023.

Ihr VdK Epfenbach-Eschelbronn

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 18. Dezember 2022
Sonntag, 18.12.    4. Advent
09:00 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Prädikant Peter Martin
10:00 Uhr Kindergottesdienst in Neidenstein mit Probe Weih-

nachtsmusical
10:10 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn; Kollekte: 

Brot für die Welt / Prädikant Peter Martin
10:10 Uhr Kindergottesdienst in Eschelbronn
Dienstag, 20.12.
16:30 Uhr AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
19:00 Uhr  Deep Talk im Gemeindehaus Neidenstein
20:00 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 21.12.
06:00 Uhr TauFRISCH – Gebets-Gottesdienst im Gemein-dehaus 

Eschelbronn
10:30 Uhr Probe Weihnachtsmusical in der Kirche Eschelbronn
Donnerstag, 22.12.
10:00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus 

Neidenstein
18:30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
Freitag, 23.12.
10:30 Uhr Generalprobe Weihnachtsmusical in der Kirche 

Eschelbronn
Samstag, 24.12    Heilig Abend
14:45 Uhr Einsingen und Anprobe für Weihnachtsmusical in der 

Kirche Eschelbronn
15:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn mit Weih-

nachtsmusical; Kollekte: Brot für die Welt /  
Pfarrer Ralf Krust
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Liebe Leser,
„Die meisten Menschen feiern Weihnachten, weil die meisten 
Menschen Weihnachten feiern.“ (Kurt Tucholsky)
Damit Weihnachten wesentlich wird, sollten wir Gott folgendes bit-
ten: Himmlischer Vater, lass dein Licht in unser Herz scheinen, damit 
wir von innen heraus wissen, warum wir Weihnachten feiern.
Weihnachten feiern und nicht nur erleben, wie man eine Show er-
lebt; Weihnachten feiern und es nicht nur über uns ergehen lassen, 
wie das Wetter; Weihnachten feiern und es nicht erleiden, weil wir 
einsam sind oder krank oder beides.
Fangen wir an, Weihnachten zu feiern, weil du, Gott, in unser Leben 
kommst als neu geborenes Kind, eines, das für etwas ganz Neues 
steht, das ein Wunder ist, über das wir jubeln und uns freuen.
Zeige uns, Gott, wie wir ein solches Fest vorbereiten; lass uns er-
kennen, wie wir so feiern, dass es uns und andern gut tut.
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr

Pfarrer Ralf Krust

Probetermine Weihnachtsmusical in der ev. Kirche
17.12.2022 – 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
21.12.2022 – 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr
23.12.2022 – 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr (Generalprobe)
24.12.2022 – 14:45 Uhr (Einsingen und Ankleiden)

KiGo Eschelbronn
Der nächste Kindergottesdienst in Eschelbronn findet am Sonntag, 
18.12.2022 um 10:10 Uhr im ev. Gemeindehaus Eschelbronn statt. 

Büchertisch im Pfarramt geöffnet bis 20.12.2022
Beim Büchertisch im Pfarramt und nach den 10:10 Uhr-Gottesdiens-
ten erhalten Sie „Die Losungen 2023“ (Großschrift, Normalschrift, 
Geschenkausgabe), „Neukirchener Kalender 2023“ (Abreißkalen-
der, Buchkalender, Großdruck), „Leben ist mehr 2023“, „Licht und 
Kraft 2023“ und „Termine mit Gott 2023“. Besorgen Sie sich Ihren 
christlichen Jahresbegleiter für 2023 bei uns.

Weihnachtsgottesdienste
Bitte beachten Sie, dass unsere Weihnachtsgottesdienste am 
24.12., 25.12. und 26.12. in Eschelbronn IN DER EV. KIRCHE statt-
finden.

Weihnachtspäckchenaktion
HERZLICHEN DANK für 160 Päckchen und über 900 € Transport-
kostenspenden.

Spendenaktion BROT FÜR DIE WELT
Bis Ende des Monats können Sie Ihre Spenden überweisen oder in 
einem Umschlag im Gottesdienst oder im Pfarramt abgeben. Eine 
Spendenbescheinigung stellen wir auf Ihren Wunsch gerne aus. 

Gruppen und Kreise machen Urlaub
Bitte beachten Sie, dass über die Weihnachtszeit und den Jahreswech-
sel viele unserer Gruppen und Kreise nicht stattfinden. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie direkt bei den zuständigen Mitarbeitenden.

Stellenangebot
Wollen Sie bei uns in der ev. Kirchengemeinde Eschelbronn als All-
rounder aktiv werden? Wir besetzen ab sofort eine HAUSMEISTER-
STELLE. Die Wochenarbeitszeit beträgt 2 Stunden und wird nach 
TVÖD vergütet. Hauptaufgaben sind Rasen mähen, Hecken schnei-
den, Schnee räumen und handwerkliche Tätigkeiten im ev. Gemein-
dehaus Eschelbronn.
Anfragen und Bewerbungen richten Sie bitte an das ev. Pfarramt in 
Eschelbronn.

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen bei 
den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets-
anliegen unterstützend vor Gott.
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

 

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein  
Sonntag 18. Dezember 2022 
08.45  Neidenstein  Messfeier (Pfarrer Maier) 
18.00  Eschelbronn  Adventssingen auf dem Marktplatz  
  mit Waffelverkauf durch die Ministranten  
  Eschelbronn 
18.00  Spechbach  Bußgottesdienst (Pfarrer Maier) 
Montag 19. Dezember 2022 
11.45  Neidenstein  Ökum. Schul-Weihnachtsgottesdienst in  
  der kath. Kirche  
  (Gemeindereferentin von Albedyll) 
Dienstag 20. Dezember 2022 
08.30  Eschelbronn  Ökum. Schul-Weihnachtsgottesdienst der  
  Grundschule in der kath. Kirche  
  (Pfarrer Maier / Team) 
Mittwoch 21. Dezember 2022 
16.00  Waibstadt  Beichtgelegenheit (Kaplan Elekwachi) 
  von 16.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag 22. Dezember 2022 
10.00  Waibstadt  Beichtgelegenheit (Pfarrer Maier)  
  von 10.00 bis 11.00 Uhr
Freitag 23. Dezember 2022 
10.00  Waibstadt  Beichtgelegenheit (Pfarrer Vogelbacher) 
  von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Sonntag 25. Dezember 2022 
10.30  Eschelbronn  Festmesse (Pfarrer Maier)
18.00  Neidenstein  Festmesse (Pfarrer Maier)

Gedanken zum Beginn des Advents in Eschelbronn 
Gleich mehrere Impulse gab es beim ersten Adventssonntag in der 
St. Josefskirche in Eschelbronn. 
So stimmten die beiden Ministrantinnen Kiara und Johanna mit 
einer Kerzenmeditation die Gläubigen in den Advent ein. Die Kerze 
der Gerechtigkeit, des Friedens, der Hoffnung und der Freude 
stellten sich vor. Haben sie in unserer heutigen Zeit überhaupt die 
Berechtigung zu brennen? Zunächst schien dem nicht so. Sie wur-
den der Reihe nach wieder ausgeblasen. Doch nach einem Inne-
halten und einer Besinnung ermutigten die Mädchen die Zuhören-
den, die Kerzen wieder zu entzünden. Ja, gerade heute brauchen 
wir ihren leuchtenden Schein mehr denn je. Doch es liegt an uns, 
sie zum Brennen zu bringen. Im Evangelium nach Matthäus hieß 
es dann, wachsam zu sein und sich für die Ankunft des Menschen-
sohnes bereit zu machen. Und so führte auch Pfarrer Maier in sei-
ner Ansprache aus, den Advent zu nutzen, um offen für die Mit-
menschen zu werden. Sich und seiner Seele etwas Gutes zu tun, 
mit Gott zum 
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Beispiel bei der Beichte ins Gespräch zu kommen, umzukehren und 
dem anderen mit Aufmerksamkeit und Freundlichkeit entgegen zu 
gehen. So lädt uns der Advent ein, Gott bei seiner Ankunft in der 
Feier der Eucharistie zu begegnen. 
Nach dem Gottesdienst hatten die Gottesdienstbesucher:innen 
dann die Gelegenheit, nach vorne zu kommen. Auf der Seite des 
Marienaltares war schon eine 
Krippenlandschaft aufgebaut. Josef und die schwangere Maria hat-
ten sich dort auf den Weg nach Bethlehem gemacht. Und so sind 
auch sie bildliche Zeugen für die Ankunft des Herrn, Jesu Christi. Er 
ist das Licht, das unsere Herzen erleuchten kann. 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien 
In den Weihnachtsferien (vom 21.12. 2022 bis 06.01.2023) bleibt 
das Pfarrbüro vom 23.12. bis 30.12.2022 geschlossen. Ab Montag, 
02.01.2023 sind wir zu den üblichen Öffnungszeiten wieder für Sie 
da. Bitte beachten Sie, dass das Büro in Ferienzeiten am Donners-
tagnachmittag (22.12.2022 und 05.01.2023) geschlossen bleibt. 
Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in der 
Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de
 

Neuapostolische Kirche
Tag Datum  Uhrzeit Veranstaltung
Sa.  17.12.22  18:00 Uhr  Musik auf dem Weihnachtsmarkt 
   in Ladenburg
So.  18.12.22  09:30 Uhr  4. Advent Gottesdienst in Eschelbronn
So.  18.12.22  11:00 Uhr  Jugendgottesdienst in Bammental
Di.  20.12.22  20:00 Uhr  Chorprobe in Neckarbischofsheim
Mi.  21.12.22  20:00 Uhr  Gottesdienst mit Bischof Vester 
   in Neckarbischofsheim
So.  25.12.22  09:30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst in Eschelbronn
Mi.  28.12.22  20:00 Uhr  Jahresabschlussgottesdienst  
   in Eschelbronn
So.  01.01.23  11:00 Uhr  Neujahrsgottesdienst in Eschelbronn

Pressemitteilung vom 6. Dezember 2022
Von Dorothea Schäfer, Tel.: 06221/840006,
dorothea.schaefer@nak-heidelberg.de

Machet die Tore weit – Gottesdienst mit Apostel  
Rheinberger in der neuapostolischen Kirche Eschelbronn
Apostel Martin Rheinberger feierte den Gottesdienst am 1. Advent-
sonntag, 27. November 2022 in der neuapostolischen Kirche 
Eschelbronn, in dessen Verlauf er alle drei Sakramente spendete 
und ein Jubelpaar zur eisernen Hochzeit segnete.
„Macht hoch die Tür“ sang die Gemeinde, als Apostel Martin Rhein-
berger zum Altar schritt und dabei die große Kerze in den Händen 
hielt, die ihm die Kinder der neuapostolischen Gemeinde Eschel-
bronn vor dem Gottesdienst überreicht hatten. Er verglich die Kerze 
sinnbildlich mit der Kerze, die in jedem Christen für Gott und christ-
liche Aufgaben brennen möge.
„Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, dass der 
König der Ehre einziehe! Wer ist der König der Ehre? Es ist der 
HERR, stark und mächtig, der HERR, mächtig im Streit.“ – Psalm 
24,7-8 war Predigtgrundlage. Apostel Rheinberger schilderte den 
biblischen Kontext des Psalms, wie David mit der Bundeslade in 
Jerusalem einzog. Jerusalem sei zu dieser Zeit noch nicht befestigt 
gewesen und die Bundeslade in einem Zelt untergebracht. Die Tore 
weit und die Türen hoch zu machen, sei nicht der Größe der Bun-
deslade geschuldet, sondern Synonym für Erwartung.
„Macht euer Herz und euren Verstand weit auf für den lieben Gott“ 
forderte Apostel Rheinberger und ergänzte, Herz und Verstand auch 
für das Wirken des Heiligen Geistes zu öffnen sowie für die allum-
fassende Liebe Gottes zu den Menschen.

„Fühlt euch umarmt von der Liebe Gottes“ begrüßte Apostel Rhein-
berger die Familie mit dem Täufling am Altar. „Freut euch aber, dass 
eure Namen im Himmel geschrieben sind“ zitierte er aus Lukas 
10,20 und taufte den kleinen Finley. Erst mit der Heiligen Versiege-
lung sei die Arbeit ganz getan, stellte Apostel Rheinberger fest und 
spendete Finley die Gabe Heiligen Geistes im Sakrament der Heili-
gen Versiegelung. Danach feierte er mit der Gemeinde Heiliges 
Abendmahl.

„Wenn Gott mit mir durchs Leben geht“ (Dirk Pfau) sangen die Kin-
der, als sich Apostel Rheinberger auf einen Stuhl zum Eisernen 
Hochzeitspaar setzte und die Dankbarkeit für 65 gemeinsame Ehe-
jahre in Treue zu Gott beleuchtete. Mit der Zusage Gottes „Was ich
verheiße, halte ich“ segnete er das Paar erneut.

Mit Gebet und Segen endetet der Gottesdienst. Bei Kaffee und Ku-
chen im Foyer entwickelten sich nach dem Gottesdienst schöne 
Gespräche mit dem Apostel.

Weitere Informationen:
https://www.nak-heidelberg.de/ 

dbc/1362416/270462/Das-Herzund-den-Verstand-weit-machen




